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Aufgrund des § 5 Abs. 2 Satz 2 und 3
des Krankenhausentgeltgesetzes vom 
23. April 2002 (BGBl. I S. 1412, 1422), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 17. Juli
2017 (BGBl. I S. 2615), in Verbindung mit
§ 33 Abs. 2 des Hessischen Krankenhaus-
gesetzes 2011 vom 21. Dezember 2010
(GVBl. I S. 587), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 13. September 2018 (GVBl. 
S. 599), verordnet der Minister für Sozia-
les und Integration:

§ 1

Flächendeckende Versorgung

Die Vertragsparteien nach § 11 des
Krankenhausentgeltgesetzes vereinbaren
unabhängig vom Vorliegen eines gerin-
gen Versorgungsbedarfs nach § 5 Abs. 2
Satz 1 des Krankenhausentgeltgesetzes
bei Vorliegen der übrigen Voraussetzun-
gen nach § 5 des Krankenhausentgeltge-
setzes Sicherstellungszuschläge auch
dann, wenn abweichend von § 3 Satz 7
der Regelungen des Gemeinsamen Bun-
desausschusses für die Vereinbarung von
Sicherstellungszuschlägen gemäß § 136c
Abs. 3 des Fünften Buches Sozialgesetz-
buch (Regelungen des Gemeinsamen
Bundesausschusses) vom 24. November
2016 (BAnz AT 21. Dezember 2016 B3),
geändert durch Beschluss vom 19. April
2018 (BAnz AT 22. Mai 2018 B1), mindes-
tens 3500 Einwohner PKW-Fahrzeiten von

mehr als 40 Minuten aufwenden müssen,
um das nächste geeignete Krankenhaus
zu erreichen.

§ 2

Geringer Versorgungsbedarf

Abweichend von § 4 Abs. 1 Satz 2 der
Regelungen des Gemeinsamen Bundes-
ausschusses liegt ein geringer Versor-
gungsbedarf vor, wenn die durchschnittli-
che Einwohnerdichte im Versorgungsge-
biet des Krankenhauses unterhalb von
150 Einwohnern je Quadratkilometer
liegt.

§ 3

Verfahrensregelung

Abweichend von § 7 Abs. 3 der Rege-
lungen des Gemeinsamen Bundesaus-
schusses werden bei der Ermittlung der
flächendeckenden Versorgung nur Kran-
kenhäuser berücksichtigt, die in den
Krankenhausplan des Landes Hessen auf-
genommen oder einbezogen sind.

§ 4

Inkrafttreten, Außerkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach
der Verkündung in Kraft. Sie tritt mit Ab-
lauf des 31. Dezember 2023 außer Kraft.
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Verordnung
zur Sicherstellung der flächendeckenden stationären Krankenhausversorgung

(Krankenhaus-Sicherstellungszuschlagsverordnung – KHSichZV)*)

Vom 17. Dezember 2018

Wiesbaden, den 17. Dezember 2018

D e r  H e s s i s c h e  M i n i s t e r
f ü r  S o z i a l e s  u n d  I n t e g r a t i o n

G r ü t t n e r

*) FFN 351-94 
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